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REGIO BASILIENSIS 51/1 2010

Angewandte Physiogeographie

Das Studium der Geographie war schon früher durch das Kombinieren von na-
tur- und geisteswissenschaftlichen Themen geprägt. Ebenso stellte sich in der
Geographie- wie übrigens auch infast allen anderen Studienfächern - schonfrüher

die Frage nach dem Anwendungsbezug und der Berufsrelevanz des Gelernten.

Während wir in der vorletzten Ausgabe der REGIO BASILIENSIS die heutigen
Berufsfelder der Geographie ins Zentrum rückten, möchten wir Ihnen in dieser
Ausgabe zeigen, wie breitgefächert undpraxisbezogen momentan am Geographischen

Institut Basel im Rahmen von Master-, Diplom- undLizentiatsarbeiten
geforscht wird.

Hartmut Leser nimmt in seinem Einführungsartikel die Diskussion um den
berühmten "Elfenbeinturm " auf Er setzt die Basistheorie der Geographie und die

Praxisanforderungen zueinander in Beziehung und differenziert die Forschungsarbeiten

nach deren Anwendbarkeit. Dabei nimmt er auch klar Stellung zur
Eignung des aktuellen Geographiestudiums ("nach Bologna ") vor dem Hintergrund
der vielfältigen Anwendungsfelder heutiger Raumwissenschaften.

Nicole Wehrli Sarmiento berichtet in ihrem Artikel über ihre Untersuchungen
zum Siedlungswachstum im Leimental. Sie durchleuchtet dabei die Ursachen und

Folgen der rasch gewachsenen Siedlungsflächen und die Rolle der überdimensionierten

Bauzonen.

Reto Gassmann zeigt mit der Methode der attraktiven Bildpaar-Dokumentation
den Wandel des Landschaftsbildes im Oberbaselbiet. Gleichzeitig liefert er mit
seiner Lizentiatsarbeit einen praktischen Beitrag an eine langfristig angelegte,
regionale Landschaftsbeobachtung.

Dominik Alig weist mit seiner Studie daraufhin, dassfür die Bodenstabilität auf
alpinen Skipisten besonders das Wurzelwachstum einer artenreichen Bodenbedeckung

aus Gräsern und Kräutern von Bedeutung ist.

Jacqueline von Arx und Katharina Conradin verliessen mit der Wahl ihres
Untersuchungsgebietsfür ihre Abschlussarbeiten nicht nur die Regio Basiliensis,
sondern auch Europa: Sie reisten in das nordmongolische Untersuchungsgebiet am
Khuvsgul-See, bauten dortfür eine mongolisch-amerikanische Lodge eine
ökologische Toilette und einen Versuchsgarten, untersuchten die Rezyklierung
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menschlicher Fäkalien mit Hilfe von verschiedenen Kulturpflanzen sowie die

Akzeptanz dieser ökologischen Entsorgung bei den Einheimischen und Touristen.
Sie finden in dieser Ausgabe der REGIO BASILIENSIS eine gemeinsame Einleitung
der beiden zumfernen Untersuchungsgebiet undzum dahinter stehenden ökologischen

Rezyklierungsansatz sowie je einen Artikel über die dort erarbeiteten
Ergebnisse zum Nährstojfhaushalt bzw. zur Akzeptanz dieses Verfahrens.

Wir wünschen Ihnen - liebe Leserin und lieber Leser-einen spannenden Einblick
in die heutige Welt studentischer geographischer Forschungsarbeiten.

Christoph Wüthrich und Oliver Stucki

2


	Angewandte Physiogeographie

